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Änderungsantrag zu EPF01

Von Zeile 121 bis 123 einfügen:
Das Europäische Parlament soll in allen Bereichen gleichberechtigt mit dem Rat entscheiden können und
ein eigenes vollwertiges Initiativrecht für europäische Gesetzgebung erhalten. Langfristig treten wir dafür
ein, den Rat in eine zweite Kammer zu überführen, die aus den Regierungen der Mitgliedstaaten
zusammengesetzt ist. Diese zweite Kammer bildet

Begründung

Zu einer echten Stärkung des EP gehört auch ein eigenes Initiativrecht, wie es in fast allen nationalen
Parlamenten üblich ist und wie wir es seit langem fordern. Es stand bereits im EP-Programm 2014 und
sollte auch diesmal nicht fehlen.
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